
 

 

Ladschreiben 
 

200 Jahre Johann und Anna 
 

Gedenkschießen auf der Schießstatt 
in Grundlsee – Gaiswinkl 
am Samstag, 18. Mai 2019 

Bild oben: 
Matthäus Loder, Aquarell 1819,  
das Bild zum Tagebuch, 22. August 1819 
 
Das Titelbild des Ladschreibens ziert die Ausgabe von „Erzherzog 
Johann von Österreich. Der Brandhofer und seine Hausfrau“ Czernin 
Verlag Wien, 2003.  
Erzherzog Johann mit Anna Plochl am Grundlsee, in einer 
Darstellung von Matthäus Loder (Aquarell, 1823). 

 

 



 

Im Buch „Erzherzog Johann von Österreich - Der Brandhofer und seine 
Hausfrau“, erzählt Erzherzog Johann persönlich:  
 

Nach einem Besuch im Ennstal: …..“Von dieser Zeit bis zu dem Monath 
August 1819 ist nichts, was auf unsere Geschichte bezug hätte, allein nun 
beginnet die Sache mehr Interesse zu haben.  
An einem schönen Morgen [dem 22.] des Monaths August [1819] ……… Das 
Schiff wurde bestiegen, kräftige Ausseer Holzknechte ruderten unter der 
Leitung des jungen Fischmeisters vom Grundelsee. Keine Luft regte sich, glatt 
wie ein Spiegel war der See, im Schatten des südlichen Ufers gleitete das Schiff 
seinem Ziele zu, der Au von Gößl.  
Im freundlichen Gespräche unterhielt sich die Gesellschaft und hatte bereits die 
halbe Länge des Sees zurückgelegt, als einer unter ihnen auf vier weisse Punkte 
aufmerksam machte, welche, unbeweglich, von allen für aufgehängte Wäsche 
gehalten wurden. Bald löste sich das Räthsel, als der Kahn an das Ufer stieß und 
alle an das Land gestiegen waren, denn es kamen dem Brandhofer vier Mädchen 
entgegen. Obgleich dem Schnitte nach in Landestracht gekleidet, zeigten Stoff 
und Zusammenstellung, vor allem der Anstand und ihr Benehmen, dass sie 
nicht Landleute waren. Eine schöne Überraschung für alle. Konnte er damals 
ahnden, dass eine von diesen jene sey, welche für ihn von höherer Hand 
bestimmt war?“ 
 

Schießzeiten: Samstag, 18. Mai 2019 von 08 bis 18 Uhr mit 1 Stunde 
Mittagspause 
 

Anschlag: 10 Stände 113 m, stehend frei, Veteranen stehend 
aufgelegt. 
 

Festscheibe: Tiefschuß, Blättchendurchmesser 38 mm, kann 
unbeschränkt beschossen werden. – Sachpreise, mit  
Preisspenden der Familien Meran und Harnoncourt 
 

Kreisscheibe: 5-Schuß-Serien, ist mit der Festscheibe kombiniert. 
Preise je nach Beteiligung für Damen, Allgemeine 
Herren und Veteranen 
 

Für die Protokollierung der besten Serien hat jeder 
Schütze selbst zu sorgen, bzw. müssen die  Schusszettel 
addiert abgegeben werden.  
 

Gedenkscheibe: 1 Schuß auf gemaltes Scheibenbild, 
Blättchendurchmesser 70 mm. 
Stehend frei, Veteranen stehend angestrichen. 
Silbernadeln als Preise. 
Die Gedenkscheibe darf nur von Schützen beschossen 
werden, welche die Einlage bezahlt haben und die 
Festscheibe schon beschossen haben. 
 

Stammeinlage: € 20,-- für 50 Schuß und 1 Schuß Gedenkscheibe, 
Erinnerungsnadeln für alle Teilnehmer 
 

Nachkauf: 10 Schuß Fest- und Kreisscheibe € 2,--   
Gedenkscheibe kein Nachkauf bei Scheibenfehler  
  

Preisverteilung: ca. 19.00 Uhr auf der Schießstatt 
Bitte die Beste abzuholen, eine Nachsendung erfolgt 
nicht 
 

Bestimmungen: 
 

Es gelten die Bestimmungen des Salzkammergut 
Schützenverbandes, ausgenommen der Anschlag der 
Veteranen. Teilnahme bitte in Tracht, Schießwesten und 
dergleichen sind unerwünscht. 
Leihgewehre sind in beschränkter Zahl vorhanden.  
Für Unfälle aller Art wird keine Haftung übernommen. 
 

 

 
  Schützen Heil 

 
Hans Amon, OSM    Regina Hacker, SM,    Markus Hopfer, SM 

 
Familien Meran und Harnoncourt 


